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1 Veranlassung 
 
Die Gemeinde Hügelsheim plant, das Gelände der ehemaligen Heizzentrale am Rande 
der Siedlung Kleinkanada beim Baden-Airport, 77836 Söllingen (siehe Anlage 1), in 19 
Flurstücke zu unterteilen und zu Wohnzwecken zu verkaufen. Es erfolgte bereits die Er-
schließung des Geländes. Vor dem Verkauf sollte das Gelände auf vorhandene Belastun-
gen untersucht, abfalltechnisch bewertet und die Entsorgungsmengen und -kosten ermit-
telt werden. 
Die Gemeinde Hügelsheim beauftragte das Ing.-Büro Roth & Partner GmbH, Karlsruhe, 
auf der Grundlage des Angebotes vom 09.09.2019 mit Datum18.09.2019 mit der Durch-
führung der Maßnahmen. 
 
 

2 Grundlagen 
 
[1] Lageplan Erschließung Teilgebiet „Ehemalige Heizzentrale“ im Wohnpark am 

Hardtwald (mit Eintrag vorhandener Haufwerke).- Wald + Corbe Hügelsheim, 
16.01.2019 
 

[2] Gefahrerforschung und Gefährdungsabschätzung.- IBES Baugrundinstitut 
GmbH, 1996 
 

[3] Dokumentationsbericht zur umweltrelevanten Überwachung von Abriss- und 
Aushubarbeiten.- IBES Baugrundinstitut GmbH, 1998 
 

[4] BV NBG ehemalige Heizzentrale Hügelsheim – Geotechnischer Bericht. 
- Hydrosond, 2018 
 

[5] Untersuchung von Aushub, Erschließung NBG ehem. Heizzentrale.- Geochem 
2019 

[6] Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums Baden-Württemberg für die 
Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial, 14.03.2007 
 

[7] Hydrogeologische Karte von Baden-Württemberg – Oberrheinebene Raum 
Rastatt.- Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Umwelt Baden-Würt-
temberg, 1978 
 

[8] Verordnung über Deponien und Langzeitlager (Deponieverordnung DepV) 
vom 27.09.2009, Stand 2. Änderungsverordnung vom 15.04.2013 
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3 Ausgangssituation 

3.1 Standortsituation 
 
Die Untersuchungsfläche befindet sich südlich von Hügelsheim am Rande der Siedlung 
Kleinkanada (siehe Anlage 1). Die Fläche wird im Süden von der Victoriastraße und meh-
reren zu Wohnzwecken genutzten Grundstücken und im Osten von der Albertastraße be-
grenzt. Im Norden grenzt ein Wirtschaftsweg und im Westen Ackerland an. 
 
Die Fläche ist eben auf einer topographischen Höhe von ca. 123 m+NN und umfasst rd. 
10.900 m2. Auf der Fläche befand sich die ehemalige Heizzentrale der kanadischen Streit-
kräfte. 1997 wurde die Heizzentrale unter der gutachterlichen Begleitung durch das Büro 
IBES abgebrochen und anschließend insbesondere durch MKW und PAK kontaminierte 
Bereiche ausgehoben und das Material entsorgt. Wie der Abschlussdokumentation zu der 
Rückbaumaßnahme [3] zu entnehmen ist, handelte es sich überwiegend um oberflächen-
nahe (bis ca. 1 m u. GOK) Belastungen. Nach dem Aushub wurde das Gelände eingeeb-
net. Nähere Informationen zum Einebnungsmaterial sind in dem Bericht nicht enthalten. 
 
Auf der Fläche befinden sich insgesamt 17 Haufwerke, die aus der Erschließungsmaß-
nahme stammen. Davon wurden die Haufwerke HW4 – HW9 abfalltechnisch gemäß VwV 
Boden [6] bereits wie folgt eingestuft: 
 

Haufwerk Tonnage Einstufung gemäß 
VwV Boden 

Relevante Parameter 
HW4 500 Z2 PAK (17 mg/kg) 
HW5 280 Z0 --- 
HW6 500 Z0 --- 
HW7 80 Z2 PAK (10 mg/kg) 
HW8 500 Z0 --- 
HW9 389 Z2 PAK (13 mg/kg) 

 
Für die Haufwerke HW10 – HW17 (siehe Anlage 3.3) liegen keine abfalltechnischen Ein-
stufungen vor. Die übrige Fläche ist Brachland. 
 
 

3.2 Geologische / hydrogeologische Situation 
 
Die Untersuchungsfläche liegt, wie aus der Hydrogeologischen Karte von Baden-Würt-
temberg (Oberrheinebene Raum Rastatt [7]) hervorgeht, im Oberrheintal auf der soge-
nannten Niederterrasse. Im Bereich der Untersuchungsfläche wird, wie mit den durch-
geführten Baggerschurfe festgestellt wurde, der unmittelbare Untergrund von Auffüllma-
terial mit einer mittleren Auffüllmächtigkeit von rd. 0,7 m gebildet. Darunter folgt der an-
stehende Boden, gemäß [7] zunächst mit einer ca. 2 m mächtigen Schluffschicht, wel-
che auf der Untersuchungsfläche überwiegend sandig ausgebildet ist. Darunter folgen 
die Kiese und Sande des Oberen Kieslagers mit einer Mächtigkeit von rd. 15 m. Das 
Obere Kieslager wird durch den Oberen Zwischenhorizont (Mächtigkeit ca. 4 m) vom 
Mittleren Kieslager getrennt. Im Oberen Kieslager ist der oberste Grundwasserleiter 
ausgebildet (siehe Anlage 2). 
 
Die Grundwasserfließrichtung erfolgt im Bereich der Untersuchungsfläche in Richtung 
Nordwest zum Rhein als Vorfluter. Gemäß [7] beträgt der Flurabstand 5 – 8 m. 
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4 Durchgeführte Maßnahmen / Ergebnisse 

4.1 Durchgeführte Maßnahmen 
 
Am 19. / 20. November 2019 wurden auf den 19 zukünftigen Flurstücken (siehe Anlage 
3.1) jeweils 2 – 3 Baggerschurfe bis ca. 1 m in den anstehenden Boden durchgeführt 
und jeweils Bodenproben aus der Auffüllung und dem anstehenden Boden entnommen. 
Die Lage der Baggerschurfe S1 – S19 ist aus der Anlage 3.3 ersichtlich. 
 
 

4.2 Ergebnisse Auffüllung 
 
In allen Schürfen wurde Auffüllmaterial festgestellt 
Auffüllmächtigkeit: zwischen 0,3 m (S3.2, S4.1, S4.2, S4.3, S6.1) und 2,0 m (S10.2) bzw. 
3,5 m (S9.2) 
Mittlere Auffüllmächtigkeit: 0,7 m 
 
Zusammensetzung: 
überwiegend Sand, kiesig, durchwurzelt, mineralische Fremdbestandteile (Ziegel-, Stra-
ßen-, Betonbruch, Pflastersteine) überwiegend < 10 %, vereinzelt auch 10 – 30 % (z. B. 
S7.2, S8.1, S9.1, S10.2), vereinzelt Metallteile (z. B. S8.1), Kunststoffteile (z. B. 16.1), 
Holz (z. B. 16.1). 
Das Grundwasser wurde mit den Schürfen nicht angetroffen. 
Die detaillierten Schurfprofile sind in der Anlage 4 enthalten. 
 
Pro Flurstück wurde aus den Einzelproben je eine Mischprobe für die Untersuchung der 
Auffüllung und des anstehenden Bodens erstellt. 
 
In der folgenden Tabelle 1 sind pro Flurstück die Fläche, die mittlere Auffülltiefe, das 
Auffüllvolumen, die gemäß VwV Boden untersuchten Bodenproben und die abfalltechni-
schen Einstufungen zusammengestellt. Pro rd. 500 m3 wurde eine Analyse gemäß VwV 
Boden [6] durchgeführt. 
Die Nummerierungen der Flurstücke sind auch aus den Anlagen 3.1 bis 3.3 ersichtlich. 
Für die Z0-Beurteilung der Auffüllung wurde der Z0-Wert für Mischböden / Lehm-Schluff 
herangezogen. 
 
Um die PAK-Gehalte mit der Einstufung in > Z2 in den Proben MP S14+S15 (0-0,6m) 
und MP S16+S17 (0-0,5m) flurstücksscharf eingrenzen zu können, wurden die Einzel-
proben S14 MP1 (0-0,4m), S15 MP1 (0-0,6m), S16 MP1 (0-0,6m) und  
S17 MP1 (0-0,5m) separat auf PAK untersucht. Eine Eingrenzung der PAK-Belastung 
konnte damit nicht erzielt werden (siehe Tab. 2 in Kap. 4.3), d. h. für die vier Flurstü-
cken ergab sich weiterhin eine Einstufung in > Z2. 
Da Material > Z2 nicht außerhalb von Deponien verwertet werden darf, wurde im Hin-
blick auf die Entsorgung auf einer Deponie die Mischprobe MP 14+15+16+17 (0-0,6m) 
aus den oben aufgeführten Einzelproben erstellt und ergänzend auf die Parameter der 
Deponieverordnung [8] untersucht. 
Die abfalltechnischen Einstufungen der Auffüllung pro Flurstück sind auch aus der An-
lage 3.1 ersichtlich. 
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Tabelle 1: Abfalltechnische Einstufungen der Auffüllung 
 

Nummerierung 
Flurstücke Fläche [m2] 

Mittlere  
Auffülltiefe 

[m] 
Auffüllvolumen 

[m3] 
Probenbezeichnung, Analytik 

gemäß VwV Boden 
Abfalltechn. 
Einstufung 
VwV Boden 

Maßgeblicher Parameter 

1 710,00 0,5 355 MP S1+S11 
(0-0,55m) Z1.2 PAK (4,2 mg/kg) 

11 605,00 0,5 303 

2 635,00 0,5 318 MP S2 (0-0,6m) Z0 --- 

3 730,00 0,5 365 
MP S3+S4 (0-0,6m) Z2 PAK (24 mg/kg), BaP (1,8 mg/kg) 

4 715,00 0,4 286 

5 570,00 0,6 342 
MP S5+S6 (0-0,6m) Z1.2 PAK (6,9 mg/kg) 

6 570,00 0,4 228 

7 570,00 0,8 456 MP S7 (0-0,9m) Z2 PAK (25 mg/kg), BaP (2,2 mg/kg) 

8 570,00 0,8 456 MP S8 (0-1,0m) Z1.2 PAK (8,4 mg/kg), BaP (0,89 mg/kg), pH 10,57 

9 570,00 2,2 1.254 MP S9 (0-1,5m) Z1.2 PAK 3,8 mg/kg), pH 10,98 
el. Leitf. 308 µS7cm 

10 570,00 1,5 855 MP S10 (0-2m) Z1.2 pH 11,04, el. Leitf. 316 µScm 

12 555,00 0,4 222 
MP S12+S13 (0-0,75m) Z2 PAK (22 mg/kg), BaP (2,3 mg/kg 

13 510,00 0,7 357 

14 515,00 0,3 155 MP S14+S15 (0-0,6m) / 
S14 (0-0,4m) 
S15 (0-0,6m) 

>Z2 
PAK (60 mg/kg), BaP (4,9 mg/kg) / 
PAK (34 mg/kg), BaP (3,1 mg/kg) 
PAK (48 mg/kg) BaP (4,0 mg/kg) 15 510,00 0,6 306 

16 505,00 0,6 303 MP S16+S17 (0-0,5m) 
S16 (0-0,6m) 
S17 (0-0,5m) 

>Z2 
PAK (35 mg/kg), BaP (3,2 mg/kg) / 
PAK (37 mg/kg), BaP (3,2 mg/kg) 
PAK (43 mg/kg) BaP (3,2 mg/kg) 17 460,00 0,5 230 

18 415,00 0,4 166 
MP S18+S19 (0-0,6m) Z1.2 PAK (6,7 mg/kg), BaP (0,74 mg/kg 

19 595,00 0,5 298 

 Ʃ 10.880 Ø 0,7 Ʃ 7.255    
 

Z0 Z0* IIIA Z0* Z1.1 Z1.2 Z2 >Z2/DKI Einstufung nach VwV Boden BaP = Benzo(a)pyren 
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4.3 Ergebnisse anstehender Untergrund 
 
Der anstehende Untergrund ist überwiegend sandig. 
 
Im Hinblick auf eine mögliche Gefährdung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser 
wurden stichprobenhaft Bodenproben aus den Flächen, für die PAK eine abfalltechni-
sche Einstufung in Z2 oder > Z2 ergab, auf PAK untersucht: 

- MP S3+4 (0,3-1,0m) 
- S7 MP2 (0,6-1,4m) 
- MP S12+13 (0,3-1,3m) 
- S15 MP2 (0,6-1,0m) 

 
In der nachfolgenden Tabelle 2 wurden die PAK-Ergebnisse aus dem anstehenden Un-
tergrund im Vergleich mit den Zuordnungswerten nach VwV Boden [6] abfalltechnisch 
bewertet. Für die Z0-Beurteilung wurde der Z0-Wert für Sand herangezogen. 
 
Tabelle 2: Anstehender Untergrund, abfalltechnische Einstufungen PAK 
 

Nummerierung 
Flurstücke Fläche [m2] Probenbezeichnung, Analytik 

gemäß VwV Boden 
Abfalltechn. 
Einstufung 

PAK 
3 730,00 

MP S3+4 (0,3-1,0m) Z0 
(PAK: 0,49 mg/kg) 4 715,00 

7 570,00 S7 MP2 (0,6-1,4m) Z0 
(PAK: n.n.) 

12 555,00 
MP S12+S13 (0,3-1,3m) Z0 

(PAK: 0,31 mg/kg) 13 510,00 

15 510,00 S15 MP2 (0,6-1,0m) Z0 
(PAK: n.n.) 

 
n.n. = nicht nachweisbar 
 

Z0 Z0* IIIA Z0* Z1.1 Z1.2 Z2 Abfalltechn. Einstufung  
 
Die abfalltechnische Einstufung des anstehenden Bodens für den untersuchten Para-
meter PAK ist auch aus der Anlage 3.2 ersichtlich. 
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4.4 Gefährdungsabschätzung Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
 
Die Auffüllung wies abfalltechnisch Einstufung zwischen Z0 und > Z2 / DKI auf. Die 
maßgeblichen Parameter waren PAK und Benzo(a)pyren. 
Der anstehende Boden konnte für PAK und Benzo(a)pyren in Z0 eingestuft werden. Ein 
Austrag der PAK-Belastung aus der Auffüllung durch Niederschläge in den anstehen-
den Boden besteht danach nur in nicht relevantem Umfang. Der Flurabstand beträgt 5 – 
8 m. Eine Gefährdung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser gemäß BBodSchV ist 
aus unserer Sicht nicht zu besorgen. 
 
Karlsruhe, den 24.02.2020 
 
INGENIEURBÜRO ROTH 
   & PARTNER GMBH 
 
Projektleiter:  Projektbearbeiter: 

  
Dipl.-Ing. (FH) Helmut Schwarzmüller Dipl.-Geol. Gabriele Roth 
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Anlage 1 
 
 
Auszug aus der topographischen Karte 
  



Legende:

1:25.000 1Auszug aus der
topografischen Karte

Maßstab :Planinhalt: Anlage-Nr.:

Projekt :

Karlsruhe, Januar 2020

19S495/Anlage1.ppt

Untersuchungsbereich

Plangrundlage : Topografische Karte 7214
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Anlage 2 
 
 
Hydrogeologischer Schnitt aus HGK Oberrheinebene Raum Rastatt 
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Anlage 3.1: 
 
 
Lageplan abfalltechnische Einstufung der Auffüllung 
  





 
Neubaugebiet Alte Heizzentrale 
77836 Hügelsheim 
Abfalltechnische Bewertung Untergrund 

 
 
 
 
 
 

19S495be01-gr/lo (pr)  
 

 
 
Anlage 3.2: 
 
 
Lageplan abfalltechnische Einstufung anstehender Untergrund 
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Anlage 3.3 
 
 
Lageplan mit Eintrag der Erkundungspunkte und der Haufwerke 
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Anlage 4 
 
 
Schurfprofile 
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Anlage 5 
 
 
Laborberichte, Probenahmeprotokolle 
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